
Petition 

Provisionsläckerli 
stoppen 
Von der Jugendsession angenommen mit 115 zu 33 Stimmen 

Jahr: 2017
Thema: Krankenkassensysteme
Adressat: Vereinigte Bundesversammlung
Eingabeform: Petition

Inhalt: 

Wir fordern, dass materielle Zuwendungen jeglicher Art von Firmen der pharmazeutischen Industrie an Ärztinnen/Ärzte 
und medizinische Institutionen, zur Bevorzugung bestimmter Produkte verboten werden.   

Begründung: 

 

Die Schweiz verfügt über eines der besten aber auch teuersten Krankenkassensysteme der Welt. Dem anhaltenden 
Kostenanstieg muss entgegengewirkt werden, sodass die Krankenkasse auch in Zukunft für alle bezahlbar bleibt. 
Einer der Gründe weshalb die Prämien in den letzten Jahren so stark angestiegen sind, sind die hohen Kosten für 
Medikamente. Um diese in Zukunft zu reduzieren, ist es sinnvoll auf Generika auszuweichen. Derzeit wird der Verkauf 
von originalen Produkten von den Pharmaunternehmen mittels materiellen Zuwendungen stark begünstigt. Wenn man 
diese Zuwendungen gesetzlich verbietet, würden vermehrt Generika eingesetzt werden. Somit könnten die Ausgaben 
der Krankenkassen für den Kauf von Medikamenten verringert werden.

Interessante Informationen zum Thema und Dokumente 

Status und Erfolg: 

Nachverfolgung durch das forum nicht abgeschlossen 


